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BRACHER HERBERT, 
 

geboren 1958  
 
Bildungsweg 

1981 – 1988 Fürsprecherstudium in Bern, Werkstudent 

1978 – 1981 Eidg. Matura Typus "E" 

1975 – 1978 Kaufmännische Lehre Typus "R" 

 

Berufliches 

seit 2001 Selbständig praktizierender Anwalt in Solothurn 

2009 – 2013 Ersatzrichter des Obergerichts des Kantons Solothurn
 (Straf-, Verwaltungs- und Zivilrecht) 

2000  Anwaltstätigkeit in Zürich (Schmidt Senn Kieser & Partner) 

1997 – 1999 Gerichtssekretär am Bundesgericht 
(Eidg.Versicherungsgericht) 

1992 – 1997 Ersatzrichter am Steuergericht des Kantons Solothurn 

1990 – 1997 Kammerschreiber an der Sozialversicherungsrechtlichen 
Abteilung des Verwaltungsgerichts des Kantons Bern 

 
Publikationen 
 

1999 Aktuell aus dem Bundesgericht: Besteht Anspruch auf 

unentgeltliche Verbeiständung für das an einen 

Einspracheentscheid anschliessende 

Verwaltungsverfahren der Unfallversicherung? in: 

Zeitschrift des Bernischen Juristenvereins (ZBJV) 1999 S. 107 

ff. 

 

1988 Publikation der Seminararbeit in der Zeitschrift für 

Schweizerisches Recht (ZSR), NF 107/1988 I S. 501 ff. unter 

dem Titel «Von der Verschuldens- und 

Gefährdungshaftung über die Kranken- und 

Unfallversicherung zur Volksunfallversicherung» 

 

1986 Publikation der Lizentiatsarbeit in der Zeitschrift für Neuere 

Rechtsgeschichte (ZNR), 8/1986 S. 157 ff. unter dem Titel 

«Die Entwicklung der Fabrikhaftpflicht in der Schweiz und 
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ihre Ablösung durch Kranken- und Unfallversicherung 

1911» 

 

Mitarbeit an folgenden Aufsätzen: 

 

1992 Zimmerli, Ulrich, Zum rechtlichen Gehör im 

sozialversicherungsrechtlichen Verfahren, in: 

Sozialversicherungsrecht im Wandel, Festschrift 75 Jahre 

Eidgenössisches Versicherungsgericht, Bern 1992, S. 313 ff. 

 

 Scheidegger, Jürg, Die Bestimmungen des bernischen 

VRPG über das rechtliche Gehör im 

sozialversicherungsrechtlichen Verwaltungsverfahren, BVR 

1992 S. 360 ff. 

Seit 1986 setze ich mich mit Fragen des Versicherungsrechts auseinander. Nach 

mehrjähriger Tätigkeit als Kammerschreiber an der sozialversicherungsrechtlichen 

Abteilung des Berner Verwaltungsgerichts und Gerichtsschreiber am Eidg. 

Versicherungsgericht sowie Mitarbeit in einer spezialisierten Anwaltskanzlei (Kieser 

Senn Partner, Zürich) habe ich im März 2001 meine Anwaltskanzlei eröffnet und 

befasse mich ausschliesslich mit Versicherungsrecht. Dabei bearbeite ich Dossiers aus 

der ganzen Deutschschweiz. 

Seit meiner Tätigkeit als Ersatzrichter am Solothurner Obergericht ist das Strafrecht als 

weitere spezielle Kompetenz hinzugekommen. 


